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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTC 1951 Wilhelmsdorf II : SGK Bad Homburg 1890 IV 
Mittwoch, 20.03.2024, 20:05 Uhr

Rieger in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 9:2-Gasterfolg gegen den TTC 1951 Wilhelmsdorf II hat die SGK Bad Homburg 1890 IV
am Mittwoch in weniger als 122 Minuten zwei Punkte in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 gesammelt.
Beim TTC 1951 Wilhelmsdorf II lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 12:30 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der TTC 1951 Wilhelmsdorf II mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant war
insbesondere Walter Rieger, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Lange dagegenhalten konnten Ott / Majer beim 2:
3 gegen Rieger / Peterle. Das Spiel verloren Ott / Majer dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Dörr-Kling / Knöpp, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Müller / Gram-Ross verloren. Da war final wirklich
nichts zu holen. Berichtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Buhlmann /
Kaulfuß, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Haßenpflug / Désor verloren. Das
musste man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Im folgenden
Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Mathias Ott über die 1:3-Niederlage
gegen Walter Rieger hinweggetröstet werden musste. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Michael Dörr-Kling bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Müller dann doch niedergerungen worden.
Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Dann ging es beim Spielstand von
0:5 weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller Verfassung präsentierte
sich Markus Buhlmann im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Roland Peterle. Kaum Chancen hatte Hartmut Knöpp beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Felix Gram-Ross, so dass Gram-Ross seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld
innehatte, vollauf gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Wenig später war dann das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:7 an der Reihe. Der Start in die Partie hätte für
Cameron Majer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Joy Jérome Désor noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Philipp Kaulfuß gegen Peter Haßenpflug. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1951 Wilhelmsdorf II und der SGK Bad
Homburg 1890 IV. Das Einzel zwischen Mathias Ott und Michael Müller endete indessen mit einem
knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Vorsprung endete. Zwischenzeitlich konnte Michael Dörr-Kling zwar einen Satz gewinnen,
verlor am Nachbartisch die Partie gegen Walter Rieger, in das er als Außenseiter gegangen war,
aber trotzdem klar mit 1:3. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Dörr-Kling
nun bei 7:14, während Rieger bislang 16 Siege und 10 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC 1951 Wilhelmsdorf II nun ein Punktekonto von 13:19 Punkten
auf, während die SGK Bad Homburg 1890 IV vor dem nächsten Spiel, das am 18.04.2024 gegen
den TV 1891 Stierstadt IV ansteht, 26:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC 1951
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Wilhelmsdorf II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 19.04.2024 gegen den TTC OE Bad
Homburg 1987 V.

 Statistik:
 TTC 1951 Wilhelmsdorf II

Doppel: Ott / Majer 0:1, Dörr-Kling / Knöpp 0:1, Buhlmann / Kaulfuß 0:1 
Einzel: M. Ott 1:1, M. Dörr-Kling 0:2, M. Buhlmann 0:1, H. Knöpp 0:1, C. Majer 1:0, P. Kaulfuß 0:1 

 SGK Bad Homburg 1890 IV
Doppel: Müller / Gram-Ross 1:0, Rieger / Peterle 1:0, Haßenpflug / Désor 1:0 
Einzel: M. Müller 1:1, W. Rieger 2:0, F. Gram-Ross 1:0, R. Peterle 1:0, P. Haßenpflug 1:0, J. Désor 0:
1


